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Business Development

Integration & Communication

Für Mitglieder der Industrie- und Handelskammern
For Members of Chamber of Commerce and Industry
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• Die Simple Six Group:

• Ein Zusammenschluss gestandener Unternehmen, die er folgreich am Markt und in Netzwerken agieren

• Ab sofort sind wir mit einem neuen Logo für unsere Kunden unterwegs!

• Zu uns gehören: 

• 26 Gesellschaften
• Fast 1.000 Personen
• Management Skills:
• Consulting Skills
• Technology Skills
• Special Products 

• Umfasst 6 Fachgruppen und 1 Development-Centre

• Vertretungen in:

• Zürich
• Stuttgart
• München
• Nürnberg
• Frankfurt
• Essen
• Wolfsburg 
• Hamburg
• Bremen
• Berlin
• Cottbus
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Wir über uns

Group 6

Solutions

Group3
Finance

Group 4

Human 

Ressouces

Group5
Security

Group 2

Engineering
Group 1

Consulting

26 Unternehmen; fast 1.000 Personen

Business Development

Connect & Community
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UNSERE ZIELSETZUNG

Wir bieten unseren Kunden  in unseren Gruppen und d urch unsere Mitglieder
umfassende Leistungen und fühlen uns in erster Lini e dem wirtschaftlichen Erfolg
unserer Kunden verpflichtet.

UNSER VERSTÄNDNIS IM UMGANG MIT KUNDEN

� Praktische Erfahrung und spezielles Know-how 

� Wir stehen zu unserem Wort

� Fairness und Menschlichkeit sind unsere Leitlinien

� Spitzenqualität in den geforderten Leistungen und fundiertes Verständnis
für die betrieblichen Anforderungen

� Wir bieten nur an was wir auch wirklich besonders gut können
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WO WIR BISHER ERFOLGREICH TÄTIG WAREN:

Banken
Versicherungen
Öffentliche Verwaltung
Innere & Äußere Sicherheit
Gesundheitswesen
Handel
Logistik
Telekommunikation
Versorgungswirtschaft
Automotiv
Luft und Raumfahrt
Maschinenbau
Chemie
Öl- und Gas

und das in Deutschland und weltweit !
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Business Development
Integration & Communication

Neues Wissen
Neues Denken
Neue Märkte
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Ziele des Industriekonsortiums

� Effektive Ausnutzung der 
Kernkompetenzen aller Partner 
in den Projekt- und 
Investitionsphasen

� Verbesserte Transparenz, 
einheitliche Planungs- und 
Steuerungsinstrumente

� Bessere Bewertung der 
Risikoaspekte

� Den Mittelpunkt bilden die zu 
finanzierenden Ideen und 
Strategien und nicht die 
Kapitalquellen

� Gestaltung effizienter und 
kontrollfähiger Prozessabläufe 
in Durchgängigkeit

� Konsequente Ausrichtung an 
Wirtschaftlichkeit, Werten, 
soliden Marktchancen und 
Nachhaltigkeit

� Ausrichtung auf Netzwerke, 
neue Denkweisen, neues 
Wissen und neue Märkte für 
die Zukunft  

Schaffung von neuen Finanzierungs- und Realisierungslösungen für Ideen und Projekte
durch strategische Partnerschaften von Technik, Finanzwirtschaft, Investoren und Auftraggebern

� Plausibel funktionierender 
Kapitalmarktzugang
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Aufgaben und strategische Ziele, die im Mittelpunkt  stehen:

Kundenmanagement
• Erfassung und Analyse der Erwartungen der 

Anwender und Industriekunden
• Permanente Marktbetreuung
• Globalisierungs- und Trendrecherchen
• Auswertung und Strategische Planung

Kundenmanagement
• Erfassung und Analyse der Erwartungen der 

Anwender und Industriekunden
• Permanente Marktbetreuung
• Globalisierungs- und Trendrecherchen
• Auswertung und Strategische Planung

Technisches Profiling
• Forcierung und Unterstützung von 

Innovationen
• Retrieval state of the art
• Systematische Projektentwicklung
• Generierung zukunftsweisender Vorhaben 

und der Neuausrichtung der Industrie 

Technisches Profiling
• Forcierung und Unterstützung von 

Innovationen
• Retrieval state of the art
• Systematische Projektentwicklung
• Generierung zukunftsweisender Vorhaben 

und der Neuausrichtung der Industrie 

Finanzmanagement
• Profilierung einer signifikanten Kreditkultur
• Transparentes Finanzcontrolling und 

Reporting
• Risiko Monitoring in Kooperation mit der 

Technik
• Ganzheitliche, vernetzte, strategische 

Finanzierungslösungen

Finanzmanagement
• Profilierung einer signifikanten Kreditkultur
• Transparentes Finanzcontrolling und 

Reporting
• Risiko Monitoring in Kooperation mit der 

Technik
• Ganzheitliche, vernetzte, strategische 

Finanzierungslösungen

Business Management
• Nachhaltigkeit durch Strategiepfade: Effizienz, 

Konsistenz und Suffizienz
• Mehrdimensionale Business Transformation
• Paradigmenwechsel 
• Generationenausgleich und Ethikwandel

Business Management
• Nachhaltigkeit durch Strategiepfade: Effizienz, 

Konsistenz und Suffizienz
• Mehrdimensionale Business Transformation
• Paradigmenwechsel 
• Generationenausgleich und Ethikwandel

Information und Dialog
• Political and Business Engineering
• Networking und Kultivierung Dialogplattformen
• Erhöhung der Nobilität Investor Relations
• Vernetzung Kunden, Technik und Investoren
• Public Private Partnership

Information und Dialog
• Political and Business Engineering
• Networking und Kultivierung Dialogplattformen
• Erhöhung der Nobilität Investor Relations
• Vernetzung Kunden, Technik und Investoren
• Public Private Partnership
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Finanzierung

P r o j e k t

Projektträger

Simple Six Group

Entwicklungen und Projekte

Finanzierung Verfahrensentwicklung

Projektfinanzierung

Projektentwicklung

Gesamtinvestition

IT-Projekte

Sicherheitstechnik

Telekommunikation

Versorgungswirtschaft

Gesundheitswesen

Anlagensicherheit

Luft- und Raumfahrt

Automotiv

Maschinenbau

Chemie

Energiewirtschaft

Logistik

Einbeziehung Verfahrensträger, Projektträger und Investoren durch die Simple Six Group

Technik

Bereiche

Industriekonsortium

Banken
Sparkassen
Venture Capital
Privatanleger
Investoren
Förderungen
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Vertrauen ist die Basis für langfristige Beziehungen

und Türöffner zugleich.

Industriekonsortium    – Industrial Pool

Neues Denken, Neues Wissen, Neue Kooperationen, Neues Vertrauen,
Neue Ideen, Neue Lösungen 

Komplexe Strukturen bei der Lösung der künftigen Anforderungen

Intensive Zusammenarbeit von Technik, Finanzwirtschaft, Planern,
Investoren und Auftraggebern

Trust is the basis for long-term relationship
and door opener as well.
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Industriekonsortium

Wir haben Recht gehabt,
aber nicht Recht bekommen.

Nun gilt es Recht zu behalten,

damit wir Recht bekommen

Industrial Pool

We were right all along,
but never granted Right.

It´s now imperativ to stay right,

to be granted Right.
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V o r g e h e n s m o d e l l

für Studien, Analysen, Ablaufphasen, Projekte und komplexe Vorhaben 
von Handwerk, Industrie, Handel, Verwaltung und Investoren

P h a s e n :

� 1 Projektvorbereitung 

� 2 Leistungserfassung

� 3  Organisation

� 4 Realisierung

� 5 Abrechnung

� 6 Vermarktung 

� 7 Akquisition
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1  Vorbereitung

Nutzungsideen

Interessen

Zieldefinition

• Träger öffentlicher 
Belage, Abstimmung

Prozess

2 Leistungserfassung

3 Organisation

4  Vermarktung

5  Realisierung

6  Abrechnung

7 Akquisition

Leistungsspektrum
Rechtliche Basis
Vertragliche Basis
Vorgaben
Koordinierung

Basisunternehmen
Organisation und Leitung
Grundlagen
Qualitätsmanagement
Handlungsrahmen

Öffentlicher Auftritt

Aufbau Vertrieb

Vorstellung der Leistungen

Ausschreibung, Angebote

Auftragskoordination
Projektmanagement
Lieferkoordination
Qualitätssicherung

Auftragskoordinierung
Abrechnung Teilaufträge
Abschlussdokumentation

Projektauswertung
Öffentlichkeitsarbeit

Umfänge, Bereiche

Realisierung und 
Abrechnung

Vorgehensmodell               Business Development Vorgehensmodell               Business Development 

• Interessierte        
Mitwirkende

• Finanzierungspartner

Leistungsdefinition 
Projekt
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(Vorteilhafte) Geschäfte erfordern mehr Vorstellungskraft,   
als sich viele Leute vorstellen können
oder in Wirklichkeit haben.

(Vorteilhafte) Geschäfte erfordern mehr Vorstellungskraft,   
als sich viele Leute vorstellen können
oder in Wirklichkeit haben.

(Big) Business requires more fantasy,
than many people can imagine
or have in reality.

(Big) Business requires more fantasy,
than many people can imagine
or have in reality.

CONSED industry
2010

CONSED industry
2010
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�verantwortlich für den Inhalt ist

CONSED industry
Vorparkstraße 2
D-03042 Cottbus

Ansprechpartner:
Joachim Gaßmann
Fon:   +49(0)355 2889400
Fax: +49(0)355 2889899
Mobil: +49(0)160 4742720

�verantwortlich für die Umsetzung im System ist

Simple Six UG
Martin-Kremmer-Straße 12
D-45327 Essen

Ansprechpartner:
Henry Lücke
Fon:   +49( 0)421 6884020
Fax:    +49(0)421 6884022
Mobil: +49(0)172 5133222 



16

Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit.

Immer wenn Sokrates eine neue Idee hatte, schlachte te er einen Ochsen.
Seitdem haben Ochsen Angst vor neuen Ideen. 

Whenever Socrates developed an ingenious idea, he s laughtered a ox.
Eversince, all oxen are scared of ingenious ideas.


